
Turnerische Anfänge reichen bis 1884 zurück

Turnverein 1907 Geiß-Nidda feierte Jubiläum – Ehrungen

Karl Ellmauer GEISS-NIDDA. „Ein zartes Pflänzchen: Doch der 1952 wiederbegründete 
Turnverein 1907 Geiß-Nidda entwickelte sich zu einem starken Baum mit heute 750 
Knospen“, konstatierte Chronist Hermann Diehl beim Vereinsabend in der Turnhalle mit 
berechtigtem Stolz. Diehl erinnerte eingangs daran, dass die Anfänge turnerischer 
Betätigung bis in das Jahr 1884 zurückgehen. Schon damals hatten junge Männer den 
Mut gefasst, im Saale Lehmer anderen Jugendlichen das Turnen beizubringen. Leider 
führten diese Bemühungen nicht zum Erfolg und die sportbegeisterte Dorfjugend musste 
noch 23 Jahre warten, bis es in Geiß-Nidda zur Gründung eines Turnvereins kam.
„Turnertum gibt, schenkt und beglückt – es fordert aber auch Selbstlosigkeit und Treue“, 
sagte Diehl. 95 Jahre, davon 50 Jahre seit Wiederaufnahme des Turnbetriebes, beinhalte 
die Geschichte des Vereins, der gute als auch schlechte Zeiten erlebte und der dennoch 
jederzeit unbeirrt seine Arbeit fortgesetzt habe. Diese Bilanz lehre auch, „dass ein Verein 
nur bestehen könne, wenn es Frauen und Männer gebe, die freiwillig einen Teil ihrer 
Freizeit opferten, um Aufgaben zu übernehmen.“
Der Vorsitzende Heinrich-Otto Edelmann konnte in drangvoller Enge zahlreiche 
Ehrengäste willkommen heißen, darunter Rolf Lutz, den Vorsitzenden des Nachbar-
Sportkreises Friedberg und Vorsitzenden des Sportbeirats im Wetteraukreis sowie 
sämtliche Ehrenmitglieder des Turnvereins.
Im Mittelpunkt der Jubiläumsveranstaltungen standen neben Aus- und Rückblick 
insbesondere die Ehrung und Auszeichnung langjähriger und verdienstvoller Mitglieder, 
aber auch ein abwechslungsreiches Programm mit Tanz- und Filmvorführungen der 
Senioren und der Kinder- und Jugendgruppen auf einer bunten „Spielwiese“. Zum Finale 
bildeten die hochmotivierten Jungen und Mädchen zur Freude aller Zuschauer eine 
„Pyramide“, für die das Publikum viel Beifall spendete. Aber auch die anderen Beiträge 
wurden mit großem Applaus honoriert.
Dem Verein gelang es anschaulich zu verdeutlichen, welch aufopferungsvolle Arbeit –
oftmals seit vielen Jahren – von den Betreuern Sabine Gruner, Bianca Edelmann, Erika 
von der Heid, Petra und Oskar Edelmann, Carmen Hoppe, Sonja Comberg, Reinhard Lind 
und vielen anderen Helfern Woche für Woche ehrenamtlich geleistet wird.
Danke denen deren Arbeit und das engagierte Wirken des gesamten Vorstandes 
würdigten Sportkreisvorsitzender Rolf Lutz, Gauvorstandsmitglied Erwin Ludwig, 
Sportbeirats-Vize Waldemar Döll, Niddas Erster Stadtrat Armin Häuser und Ortsvorsteher 
Kurt Müller in kurzen Ansprachen.
Vor den dann folgenden umfangreichen Vereinsehrungen überreichte Erwin Ludwig 
namens des Turngaues den Gau-Dankesbrief an Christine Leschhorn, Hans-Joachim 
Schwarz und Frank Müller unter gebührender Würdigung ihres Wirkens. 

Die geehrten TV-Mitglieder

Nachfolgende Personen wurden ausgezeichnet

75 Jahre : Walter Lind und Otto Lehmer.
70 Jahre: Albrecht Schmieder.
65 Jahre: Reinhold Strauch, Adolf Schwab, Adolf Scherer, Wilhelm Reinhardt, Karl 
Philippi, Richard Edelmann, Karl Schwan, Rudolf Lind und Reinhard Lehmer.
50 Jahre: Hermann Diehl, Hans Lind, Gustel Kretschmer, Helmut Jung, Rudolf Hof, 
Renate Hof, Else Alker, Erich Donner, Helga Müller, Adolf Diehl, Werner Dechert, Hans 
Dechert, Reinhold Brack, Gustav Beltzer, Hannelore Becker, Adolf Hannig, Wilfried 
Scherer, Horst Weiser, Erika von der Heid, Rudolf von der Heid, Willi Siebenborn, Luise 
Seum, Willi Schmieder, Willi Meisinger, Friedrich Schmidt, Erich Müller, Ludwig 
Schaumburg, Hans-Dieter Nagel, Erhard Nagel, Kurt Müller, Karl Müller, Johann Zakel 
und Peter Schmidt sen.
40 Jahre: Karl Keuchler, Dieter Lehmer, Irmtraud Schneider, Brunhilde Bach, Karl Born, 
Heinrich-Otto Edelmann, Marianne Frank, Carmen Hoppe, Marion Kapeller, Klaus 
Kattenberg, Gerhard Tross, Traude Schwarzer, Hans-Hermann Schmidt, Hans-Joachim 



Schwarz, Ilse Luft, Robert Hof, Siegfried Strauch, Ottmar Keuchler, Gerd Reinhardt und 
Ottmar Tross.
25 Jahre: Stefan Gremlica, Edith Petermann, Andrea Lind, Ellen Gremlica, Christel Haas, 
Frank Dechert, Heike Laven, Ulrike Genutt, Andreas Lind, Manfred Klomfass, Heiko Lind, 
Hannelore Nagel, Jörg Reinhardt, Heiko von der Heid, Carsten Wagner, Stefan Schneider, 
Anja Kopp, Susanne Heinbach, Helga Dechert, Anette Neckermann, Thorsten Nagel, 
Tanja Dalchow, Regine Jechorek, Markus Hof, Antje Heldt, Thomas Hannig, Margarete 
Walter, Michael Hof, Sabine Gruner, Sandra Walter, Iris Donner, Inge Weiser, Karl-Heinz 
Gottmann, Jens Jung, Rosemarie Lind, Thomas Donner, Christel Donner, Markus Schön, 
Theodor Runk, Meike Neuberger, Axel Reinhardt, Yvonne Elmlinger, Dirk Boettcher, 
Bernd Kartmann, Ingo Kattenberg, Nicole Ruehr, Hans-Jürgen Becker, Werner Kröll, 
Jürgen Klawonn, Katja Repp und Hildegard Krämer.


